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Höxter 

Sehr geehrte Damen  

und Herren,  

liebe Mitglieder  

und Förderer!  

Die Schwangerschafts– und 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tungsstelle von donum vitae ist 
eine staatlich anerkannte Säule 
der psychosozialen Versorgung 
im Kreis Höxter. Frauen, Männer 
und Paare können sich unabhän-
gig von Herkunft, Weltanschau-
ung, Religion, Alter, Geschlecht 
und sexueller Orientierung zu 
allen Fragen rund um Schwan-
gerschaft, Geburt und Familien-
planung beraten und begleiten 
lassen. Bedürftige Familien kön-
nen bei uns finanzielle Hilfen be-
antragen, z. B. für Babyerstaus-
stattung oder Verhütungsmittel. 
 
Auch nach der Geburt stehen wir 
Alleinerziehenden und Eltern bis 
zum 3. Geburtstag des Kindes 
beratend zur Seite z.B. bei der 
Beantragung finanzieller Hilfen 
oder bei Paarproblemen.  
 
Zudem bieten wir die nieder-
schwellige Onlineberatung unter 
www.donumvitae.org an. Hier 
kann sich jede/jeder rund um die 
Uhr von zu Hause aus, völlig 
anonym, Beratung und Informati-
on holen. Eine Antwort erfolgt 
innerhalb von 48 Stunden. 

In den letzten Jahren haben sich 
die Aufgabengebiete in den Bera-
tungsstellen stetig erweitert. Heu-
te gibt es die psychosoziale Kin-
derwunschberatung, das Bera-
tungsangebot zur vertraulichen 
Geburt und den großen Bereich 
des Elternlotsendienstes im St. 
Ansgar Krankenhaus in Höxter. 
Dazu kommt der Crashkurs 
„Vater werden“, denn auch für 

Väter fängt mit der Geburt eines 
Kindes bereits in der Schwanger-
schaft der Partnerin ein neues 
Leben an.  

Jede  
Mutter  

hat Anspruch  
auf den Schutz und 

die  
Fürsorge  

der  
Gemeinschaft. 

Art. 6 Abs. 4 Grundgesetz 

Unser Vorstand  

Sieben Männer und Frauen 
üben dieses Ehrenamt mit viel 
Verantwortung und Engage-
ment aus! 
 
An dieser Stelle bedankt sich 
das donum vitae Team Höxter 
ganz herzlich dafür! 

Als Verein sind wir auf 
Spenden angewiesen! 

 
Eine offene Tür, ein freundlicher 
Empfang, Zeit und Raum bei 
seelischen Belastungen, Sor-
gen und Zweifeln sind unbe-
zahlbar. Dennoch kostet Bera-
tungsarbeit Geld. Unsere Bera-
tungen erfolgen kostenfrei. Der 
staatliche Regelfördersatz liegt 
bei 80%. Wir freuen uns daher 
sehr, wenn auch Sie unsere 
Arbeit unterstützen. 

http://www.donumvitae.org


 

 

 

 

Im Berichtsjahr 2019 hatten wir 
53% der Beratungsanlässe nach  
§§ 2/2a SchwKG, die nach der 

Geburt des Kindes stattfanden. 
Diese Fallzahlen zeigen wie unge-
brochen hoch der Informationsbe-

darf von Eltern ist, nachdem ihr 
Kind geboren wurde. Der Großteil 
dieser Gespräche fand Rahmen 

1416 BERATUNGSGESPRÄCHE  

 901 BERATUNGSSUCHENDE 784 BERATUNGEN FÜR  

SCHWANGERE  VOR UND NACH DER GEBURT (§2) 

117 SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNGEN (§5/6) 

80 VERANSTALTUNGEN 1268 ERREICHTE PERSONEN 

50 SEX.-PÄD. WORKSHOPS - 12 ELTERNLOTSENVORTRÄGE 

9 WORKSHOPS F. MENSCHEN MIT BEHINDERUNG/ZUWANDERER 

6 CRASHKURSE„VATER WERDEN!“ - 3 SONSTIGE VERANSTALTUNGEN 

Finanzielle Hilfen 

Bundesstiftung 
„Mutter & Kind“ 

 
69.050 € 

116 Schwangere 
 

Verhütungsfond  
Kreis Höxter 

 
4.828 € 

44 Anträge 

Beratungsanlässe 

In unserem Hauptaufgabenfeld 
der Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach §§ 5/6 SchwKG ver-
zeichnen wir mit 117 Konfliktbera-
tungen eine ähnlich hohe Fallzahl 
wie in den letzten Jahren.  
 
Die Beratungsinhalte sind nach 
wie vor vielfältig. In den meisten 
Fällen steht die Krisen- und Kon-
fliktbearbeitung im Vordergrund 
der Beratung. Als Gründe für den 
Schwangerschaftskonflikt und zur 
Entscheidungsfindung werden vor-
wiegend familiäre und partner-
schaftliche Probleme benannt. 
Hinzu kommt die Angst, nach der 

Geburt alleinerziehend und damit 
alleinverantwortlich für das Kind 
zu sein.  
 
Aber auch finanzielle und berufli-

che Aspekte sind immer wieder 
Themen, die im Entscheidungs-
prozess der Frauen eine große 
Rolle spielen. 

Schwangerschaftskonfliktberatung 



unseres Elternlotsenprojekts in der 
Geburtsklinik vor Ort statt.  
 
Über die Frühen Hilfen im Kreis 
Höxter bieten wir einmal in der 
Woche auf der Wochenstation der 

Geburtsklinik Beratungsgespräche 
an. Diese werden von den Eltern 
gerne in Anspruch genommen, wie 
die aktuellen Zahlen belegen. The-

matisch stehen in diesen Gesprä-
chen Fragen zum Elterngeld, zur 
Elternzeit, zum Mutterschutz und 
zum Finanziellen im Vordergrund.  
 
Über das Elternlotsenprojekt ist es 
uns möglich auch Eltern zu errei-
chen, die in der Schwangerschaft 
nicht den Weg in die Beratungs-
stelle gefunden haben. Auf Grund 
dieses deutlichen Informationsbe-
darfs, planen wir für das angelau-
fene Jahr unsere bereits einmal im 
Monat stattfindende Präsentation 
in der Geburtsklinik zum Eltern-
geld, zur Elternzeit und zum Mut-
terschutz inhaltlich auszuweiten 
und sie einer breiteren Öffentlich-
keit zugänglich zu machen. 

Bemerkenswert ist auch der hohe 
Anteil von Paaren in der Beratung. 
Zur Schwangerschaftsberatung 
nach §§ 2/2a SchwKG 
kommen Paare zu 
jeder vierten Beratung 
gemeinsam zu uns in 
die Beratungsstelle.  
 
Aber auch in der 
Schwangerschafts-
konfliktberatung sind 
es 17% der Frauen, 

die ihren Partner mitbringen und 
somit in ihren Entscheidungspro-
zess einbeziehen.  

Der hohe Anteil von Paaren in der 
Beratung und die anhaltende 
Wichtigkeit von Beziehungskon-

flikten im Rahmen der 
Schwangerschafts-
konfliktberatung haben 
uns dazu bewogen, 
dem Thema „Paar-
beratung“ zukünftig in 
unserem Beratungsan-
gebot mehr Raum zu 
geben. 

Paare in der Beratung 

Der Kreis Höxter hat 2010 dan-
kenswerter Weise einen Familien-
planungsfonds ins Leben gerufen. 
Damit begegnen die Schwange-
renberatungsstellen donum vitae 
und AWO einem Problem, das 
selten im Blickpunkt steht: Der 
Finanzierung einer sicheren Ver-

hütung. 
Gerade eine langfristige Verhü-
tung ist in der Regel sehr kosten-
intensiv. Eine Hormonspirale kann 
bis zu 400 € kosten. An dieser 
Stelle wird deutlich, dass diese 
Summe für einige Frauen und Fa-
milien kaum finanzierbar ist. Frau-

en in finanziellen Notsituationen 
erhalten mit diesem Fonds die 
Möglichkeit eine finanziellen Un-
terstützung, z. B. die Auszubilden-
de, die Studentin, die Minijobberin 
oder auch die SGB II Bezieherin 
oder Paare mit einem geringen 
Einkommen. 

Familienplanungsfonds, wichtiger denn je!  



 

 

Alle Verhütungsmittel können 
durch den Familienplanungs-
fonds mit 70% unterstützt wer-
den, 30 % beträgt der Eigenan-
teil. 6000 € stellte der Kreis so-
wohl der AWO als auch donum 
vitae 2019 für die Anschaffung 
einer sicheren Verhütung zur 
Verfügung.  
 
Im Jahr 2019 haben 44 Frauen 
einen Antrag an diesen Fonds 

gestellt. Unser Ziel ist es präven-
tiv zu agieren, bevor es zu unge-
planten Schwangerschaften 
kommt und somit zu einem mög-
lichen Schwangerschaftsab-
bruch.  
 
Die Hilfe bei der Finanzierung 
gerade von Langzeitverhütungs-
mitteln ist aus unserer Sicht ein 
wichtiger Bestandteil der Famili-
enplanungspolitik.  
 
Immer wieder stellen wir in Kon-
fliktgesprächen fest, dass eine 
ungewollte Schwangerschaft zu-
stande kommt, aufgrund fehlen-
der finanzieller Möglichkeiten 
sich ein sicheres Verhütungsmit-
tel zu beschaffen.  

 
Zudem haben im letzten Jahr 
sowohl die AWO Schwangeren-
beratungsstelle als auch donum 
vitae vom „Zonta Club“ Höxter 
einen großzügigen Zuschuss in 

Höhe von jeweils 3750 € für den 
Familienplanungsfonds erhalten.  
 
Mit diesen Geldern konnten be-
sonders schwierige Situationen 
entschärft werden.  
 
An dieser Stelle möchten wir 
dem „Zonta Club“ Höxter im Na-
men der Frauen sehr herzlich 
danken. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch 
dem „Wesergarten“ in Höxter. 
Anlässlich der Adventsausstel-
lungen im November hat das 
Team des Gartencenters zum 
wiederholten Male zu Speis und 
Trank eingeladen.  
 
Der Spendenerlös in Höhe von 
2000 € kommt unserer Initiative 
„Ein Bett für jedes Kind“ zu Gute. 
Hier können Frauen in beson-
ders angespannten finanziellen 
Situationen ein neues Kinderbett 
von uns erhalten. 

Zum Ende des Berichtsjahres 
haben uns aus beruflichen Grün-
den sowohl Frau Steffi Werner, 
als auch Herr Uwe Börner ver-
lassen. Wir bedauern ihr Aus-
scheiden und wünschen ihnen 
für ihren weiteren beruflichen 
Werdegang viel Erfolg. 
 
Wenn sich eine Tür schließt, so 
öffnet sich eine neue Tür. Wir 
konnten für die Aufgaben unse-
rer Beratungsstelle zwei neue 
Kollegen gewinnen. Roman Ma-
ria Höritzsch wird in den Berei-
chen Beratung und Sexualprä-
vention tätig sein. Daniel Stille 
übernimmt den Crashkurs „Vater 
werden“ und wird dort den wer-
denden Vätern mit vielen Infor-
mationen zur Seite stehen. 

Unterstützer  

C. Irgang 

Beratung 

Leitung 

H. Mertens 

Beratung 

A. Listis 

Beratung 

R. Höritzsch 

Beratung 

D. Stille 

Vätercrashkurs 

M. Wilde 

Verwaltung 

D. Marhofen 

Verwaltung 

Donum vitae Team Höxter 

Abschied  

und Willkommen 


